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ZÜRICH 1879. 27. September.

<3!ttJVl*(ttl> int »j3*<G*rfl"»tW ffb bei ber grofjxn lOerbrettang ie« tBtartea do» unt fo fiäjttem ffirfolg, als biefelben fe eine flanje ^oße aufliegen nnb beadjtet roerbenJ. illl l UU Snferatanfträge finb etnpfenben an bte Jlnnoncen-lïtiebition oon 0reû" gtû&ft & Ço., jMarhtgafJe 14 Burlrtj.
rotrb großer ^taßatf berollltgt.

#tets pro ?eife 30 Jtp,; bei UPieberljolungen
.Äusftunft Ü6et otTe tu biefem Ärrj£tg£r £rfnj£tn£nb£n Ärtrtoncat rotrb unentfleftrtdj Erttjetlt.

AXA B1I lÜRlCH
Prachtvolle Aussicht auf Stadt, See nnd Gebirge.

Sommer -ReStaiiratiOll, mit künstlerisch ansgeschmücktem Pavillon, fÖT 1000 PerSOlM.

Reale Land- und ausgewählte Flaschenweine. Treffliche Küche.
Familien- und Gesellschaftsessen auf Bestellung. G-ute Stallungen für Pferde.

RUD. MORF.

SWT Unentbehrlich
fiir jeden Geschäftsmann oder Beamten!!!

istder bedeutend vervollkommnete Trocken-Copier-Appa-
rat, welcher zum V* Theil des Handelspreises durch ein einfaches
Recept hergestellt werden kann. Die Anfertigung ist einfach,
kann überall gemacht werden und sind ausser den gewöhnlichsten
Kocligerätlien keinerlei anderweitige Vorrichtungen erforderlich.

Genaue Anweisung hierüber versendet gegen Posteinzahlung
von Fr. 8. (568)

Peessnegger in Haniburg.

J.BrandtaG.W.v.Nawrocki
Giyil-Jngeitievire

<^ #£R L 1 N >N-, 'e/pziger-Str.^-

[504J

vnn jüngerer, tüdjtiger Werbrciuer, .nraftifd)
unb IBcoretifa), mit guten 3tugniffcn, judjt eine
©tette als öberbreuter iu einer mittlem obci
aud) ([einem Btiniertf. (308

Im Verlage von Orell Füssli & Co. in Zürich ist erschienen und durch jede
Buchhandlung zu beziehen :

Heinrich Grunholzer
Lebensbild eines Republikaners

im Rahmen der Zeitgeschichte.
Von

Traugott Koller.
2 Bände. Zweite billige Volksausgabe.

Preis Fr. 7. 50.
Zahlreiche Stimmen der Presse haben die Vorzüglichkeit dieses Werkes anerkannt

Mit Liebe ist das Bild, aes Mannes gezeichnet, der durch sein ganzes Wirken unt
Stieben den Eindruck eines wahrhaft freien und edlen Charakters ausmacht. Abel
auch für die Schweizergeschichte der letzten fünfzig Jahre bietet 'das Werk reiche
Belehrung in frischer, nie langweilender Darstellung.

Pin 23 gajre oder Dberfcttner (Sdjtuciser),
ber nier .Çuiuptipradjen boUtonimeh mädjtig unb
mit beu beften ^a'gniüen oert'etjcn,. iudjt auj
Slnfang Ottober Stelle als ; iinmeH ellm r iu
einem gröfiern ober als .Obcrfcltucr in einem
Heitlern $otet. (309

Offene <&tcüc. 310
Eine treue, braue, intelligente Sodjter, bcittjd)

unb ffan ù'fiid) iprcrfjenb, finbet iu einem ©ofüjoj im
Itonton ütavgouetne ©tetteals SaalfeUtieriit.

Jltt oen gtjftttbeïljttt.

O, bu göttlicher Solmber!
£>u bet)aarte§ Dfenrotjr!
2tngftrot)r=2Jtonftrum alter ©ünber!
®tr fctjallt jefct mein Sieb empor.

jQaft bu bod) fo tnandjcS ®ute
Unf'rer 9[Jcenfd)t)eit fdjon gettjan.
SD'rum mufj im Êulmbert)ute
(Steifen aud) ein grofjer SOÎanu.

SDetne ïugenb fei gepriefen,

SBeltberüljmteS ©djäbelfajj
SJcadjft bu bod) ben Änirpg jum Striefen

ltnb gibft iljm ba§ Sängemafj.

Sffiäre aud) ein Sranb entflanben,
2Bo ber geuereimer fetjlt,
@ut! bann bift bu fdjnell oorljanben
ltnb jum Söfdjen auserroätjlt.

©u oottenbeft erft ben ©eefeu,

Umgeftülpier Äübel bu!
©djelme tönnen roa§ oerfteefen
3>n ben obern SRaum im SJtu.

2tud) bem Sffianb'rer, einfam, mübe,

bleibt, rotntt Ujm ïein ïfteiïenfteiit,
3mmer nod) bie Satitübe

2luf/3uf%n auf bid) fein.

SBtft beraubt bu aud) be§ opaaveS

Unb fennt man bein Sllter faum,
SRimmft im Stcofjjfatl SBunberbareS

Sluf in beinen tiefen Staunt.

Surften aud) bie ©piejjtjofbcrreu,
3So nur roeldje finb ju fet)'n,
©tetâfort bid) in alten (Stjren,
SBenn fie auf ba§ pumpen" getj'n.

O, bu Ijaft fo mand)e Sugenb,
Sftobelfter SebecfungSpftocf

®ibft bod; SBijc" unbärt'gcr 3ll9e»°/
2Bo nod) ©tvof; itn obern ©totf."

3a, bu göttlidjer ßtjlinber,
©djornftetnfeger SBcajeftät,

Ärebitbetler für bte ©rünber",
©ei gepriefen frül) unb fpät!

(gortfcjjung auf letzter ©eite.)

iliklOl-! !879.

^îî^l^aì»» îm Zlevelspalter" stnd dei der großen Verdrettung des Mattes vo» um so stcherem Grfolg, als dieselben sk eine ganze Woche aufliegen und beachtet werden^Fît^r^klr Znserataufträge stnd einzusenden an die Annoncen-Krpeoition von Hrcll Küßli â ßo., Marktgasse 14 Mrich.wird großer Maöatt bewilligt.
Areis pro Zeile 3V Up,; bei Wiederholungen

Auskunft üöer alle in diesem Anzeiger erschewenden Annoncen wird unentgeltlich ertheilt.

AI» SRI WVKRVW
kràtvvlle àsàdt sut 8tiìàt, 8ee imu' Kebirxe.

LMIIIN-koolMM mit àûl°iis°u W IM ?K»iR.
ü.sa.lö I^-ztirà- rrrrà a.u.s^svv's.tilts ?1àsc!ìisiiv?sins. VrsKliorrs üüvlrs.

?--tvaUisrr- rrnà vsssllsoàttsssssir auk LsstsIàA. Srrts StallunAsii Mr ?ksrâs.

Mr ^sâsn Qssetisttsm-znir oâsr LsÄiritsn
ist àsr Ii«(1vut«llà vei v«II>!0»iiniiete Vi o<!tîei»-L«pier-^pp»-
l'iìt, vvslobki ?UIN ^/4?bsil àss Uanàslsproisss àurob siu sinkaobss
Reoopt bsi'AöstsIIt vsràsn lîsnn. Ois àksrtÍAUNA ist einkaoli,
lcann überall Avinaobt ^vsràsn unà sinà ausssr àsn go>völinliobstsn
lîoobAsrâtilsn tîsinsrlsi anàsrwsitiAô VorriobtnnASN srkoràsrliob.

Osnsus L.nvsisun!? bisrübsr vsrssnàot ASZsn ?ostsin?s.IiIunA
von ?r. 8. (568)

I^anlstSkRv.^alvi'oc
tüvil-àgsnjsûi-o

jdv4j

Oberbranerstelle - Gesuch.

»nd thcorctisch, Iil guten Zeugnissen, sucht cine
Stell- als t>berbraucr iu einer mittlern oder
auch Ncincrn Braucrcl. l30S

Irn Veàxs von tlreU ?NssU l?o. iu êltiriod ist orsoliisiisli imck âuran Zeàe

lisinl'iek Kl'unliol^er

im kiìume» à Aeitxesâielà.
Von

Für Hotels.
^

i'ltl 2Z Jahre alter Oberkellner lSchweizcr).

Ansaug Oktober Stelle als Aimmerkellncr in
einem grdsiern oder als Oberkellner in einem
ktrincrn Holet. (Zvg

Qffene Stelle. ^°
Eine treue, braue, intelligente Tochter, deutsch

und fran ;ösisch sprechend, findet in einem Gasthos im
»»»ton Aargau einc Stelle als Saalkellneri».

An den ßylinderhut.

O, du göttlicher Cylinder!
Du behaartes Ofenrohr!
Angstrohr-Monstrum alter Sünder!
Dir schallt jetzt mein Lied empor.

Hast du doch so manches Gute
Unsrer Menschheit schon gethan.
D'rum muß im Cylinderhute
Stecken auch ein großer Mann.

Deine Tugend sei gepriesen,

Weltberühmtes Schädelfaß
Machst du doch den Knirps zum Riesen
Und gibst ihm das Längemaß.

Wäre auch ein Brand entstanden,
Wo der Feuereimer fehlt,
Gut! dann bist du schnell vorhanden
Und zum Löschen auserwählt.

Du vollendest erst den Gecken,

Umgestülpter Kübel du!
Schelme können was verstecken

In den obern Raum im Nu.

Auch dem Wand'rer, einsam, müde,

Bleibt, winkt ihm kein Meilenstein,
Immer noch die Latitude
Aufzusitzen auf dich fein.

Bist beraubt du auch des Haarcs
Und kennt man dcin Alter kaum,

Nimmst im Nothfall Wunderbares

Auf in deinen tiefen Raum.

Bürsten auch die Spießhofherren,
Wo nur welche sind zu seh'n,

Stetsfort dich in allen Ehren,
Wenn sie auf das Pumpen" geh'n.

O, du hast so manche Tugend,
Nobelster Bedeckuugspflock

Gibst doch Wir" uubärt'gcr Jugend,
Wo noch Stroh im obern Stock."

Ja, du göttlicher Cylinder,
Schornsteinfeger Majestät,
Kreditbeller für die Gründer",
Sei gepriesen früh und spät!

(Fortsetzung auf letzter Seite.)
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